
SOS-PatenschaftenSOS-Patenschaften
So helfen Sie Kindern 

nachhaltig und gezielt

in Deutschland
und weltweit!



SOS-Kinderdörfer

Elternlose und verlassene Kinder wachsen mit einer SOS-Mutter und Geschwistern so familienähnlich 
wie möglich auf. Ziel ist es, den Kindern zu einem zufriedenen, selbstbestimmten Leben zu verhelfen.

Bildung

Jedes Kind hat ein Recht auf Bildung. Wir ermöglichen Kindern Schulbesuch und Ausbildung. SOS-Kin-
derdorf errichtet und unterhält im Ausland wenn nötig auch eigene Schulen sowie Ausbildungszentren.

Medizinische Hilfe

In Regionen wie Afrika, Asien und Lateinamerika sterben Millionen Kinder an Krankheiten wie Masern 
oder Durchfall. SOS-Kinderdörfer leisten medizinische Hilfe in eigenen Krankenstationen und Mutter-
Kind-Kliniken.

Familienhilfe

Familien aus der Nachbarschaft sollen durch Hilfe zur Selbsthilfe gestärkt werden. Z. B. durch Beratung 
und Hilfen für Berufsmaßnahmen, damit die Familien den Kreislauf der Armut durchbrechen können.

Nothilfe

Wir leisten in Katastrophengebieten Nothilfe für Kinder und Familien. Nothilfe-Aktionen gehen stets 
von den SOS-Kinderdörfern im jeweiligen Land aus. Dies ermöglicht eine schnelle und effiziente Hilfe.

Kinderrechte

Kinder haben Rechte, z. B. auf ein sicheres Zuhause, auf Bildung und auf Mitsprache. Wir arbeiten 
im Sinne der UN-Kinderrechtskonvention und setzen uns seit 1949 für die Bedürfnisse, Anliegen 
und Rechte von Kindern ein.

Wer wir sind
SOS-Kinderdorf ist ein unabhängiges, nicht staatliches und überkonfessionelles Hilfswerk für Kinder, das weltweit aktiv 
ist. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen alleingelassene oder vernachlässigte Mädchen und Jungen sowie benachteiligte 
Familien. 

SOS-Kinderdorf – über uns
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Ihr Beitrag

1€ am Tag

n  Ein sicheres Zuhause
n  Individuelle Förderung und Ausbildung
n  Und das Wichtigste: Liebe und Geborgenheit

Ihr Gewinn

Eine Patenschaft schenkt Glück – Ihnen
und Kindern in Not. Und sie hilft nachhaltig,
konkret und dem gesamten Umfeld.

Gut zu wissen

Ihre Patenbeiträge sind steuerlich absetzbar. 
Ihre Patenschaft können Sie 
jederzeit wieder beenden.

Als SOS-Pate tragen Sie dazu bei, Kindern in Not alles zu geben, was sie für eine bessere Zukunft brauchen: 

Das Wichtigste zu SOS-Patenschaften im Überblick

Ihre SOS-Patenschaft: Hilfe, die ankommt!



Sie bewirken Großes mit rund 1 Euro am Tag:
Sie unterstützen Ihr Patendorf mit 31€ pro Monat 
und tragen zum Unterhalt und Ausbau bei, auch von 
angeschlossenen Hilfsprogrammen, wie z.B. einem 
SOS-Kindergarten. 

Sie ermöglichen Kindern ein liebevolles Zuhause
und die Versorgung mit allem Lebensnotwendigen.

Sie bieten Zukunftschancen:
Sie fördern die Entwicklung unserer Schützlinge 
und tragen zu ihrer Schul- und Berufsausbildung
bei.

Sie stärken auch das Umfeld:
Angeschlossene Projekte stehen Bedürftigen aus der 
Umgebung offen. Der Ansatz: Hilfe zur Selbsthilfe.
Somit wird die gesamte Region gestärkt. 

Sie helfen gezielt:
Ihre Patenbeiträge sind zweckgebunden für Ihr 
Patendorf und steuerlich absetzbar.

Sie helfen sicher: SOS-Kinderdorf wird geprüft
und empfohlen vom DZI-Spendensiegel. 

Sie helfen vor Ort oder weltweit:
In Ihrer Nähe oder einem Land, das Sie besonders 
interessiert oder in dem gerade dringend Hilfe 
benötigt wird. 

Sie helfen auch im Notfall: 
Im Fall einer Krise im Land starten die SOS-Kin-
derdörfer vor Ort Nothilfe-Maßnahmen, die durch
die Patenbeiträge mitgetragen werden. 

Sie helfen, so lange Sie möchten:
Ihre Patenschaft können Sie jederzeit beenden. 

So helfen Sie 
als SOS-Pate 

einem Kind im Ausland

Sie und wir –
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einem SOS-Kinderdorf 
im Ausland

einem SOS-Kinderdorf 

in Deutschland
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gemeinsam für Kinder in Not
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n  Nach Ihrer Anmeldung schicken wir Ihnen Ihre persönlichen 
    Patenunterlagen mit:

    Patenurkunde,
    einer Broschüre mit allen wichtigen Infos rund um Patenschaften,
    einer Beschreibung Ihrer Pateneinrichtungen,
    bei Kindpaten zusätzlich Infos zur Lebensgeschichte des Patenkindes,
    sowie außerdem noch die Korrespondenz-Adresse.

n  Im weiteren Verlauf Ihrer Patenschaft erhalten Sie zwei Mal 
    jährlich aktuelle Infos direkt aus Ihrem Patenland, einmal davon 
    mit aktuellem Foto.

n  Im Februar senden wir Ihnen eine Zuwendungsbestätigung
    für das Finanzamt über Ihre Patenbeiträge.

n  Vier Mal pro Jahr bekommen Sie außerdem unsere kleine 
    Vereinszeitschrift.

n  Auch als Besucher sind Sie herzlich in Ihrem Patendorf 
    willkommen. 

So erleben Sie, was Ihre Hilfe 
als SOS-Pate bewirkt 
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In den 
Medizinischen 

Zentren
wurden rund 

700.000
individuelle 

Gesundheitsservices 
erbracht.

Insesamt ca.

1 Mio.
Kinder, Jugendliche 
und Familien werden 

über die
verschiedenen 

Angebote
erreicht.
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Internationale
Patenschaften

sind in über 

100
Ländern 
möglich

(grün markiert).

SOS-Kinderdorf
International 

ist in über

130
Ländern 

aktiv.

Rund

2.500
Hilfsangebote.
Davon ca. 550 

SOS-Kinderdörfer.

Im Ausland erhalten Kinder und Familien aus armen Ländern und Krisen-
regionen Hilfe durch SOS-Kinderdörfer, Jugendeinrichtungen, Kindergär-
ten, Schulen, Ausbildungszentren, Familienstärkungsprogramme, Sozi-

alzentren, Medizinischen Zentren sowie Nothilfeprogramme.

Vor über 70 Jahren 
gründete Hermann Gmeiner 

in Österreich das erste 
SOS-Kinderdorf. 

Wir helfen Kindern in aller Welt ...
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Mecklenburg-
Vorpommern

Berlin

Brandenburg

Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Thüringen

Bayern

Baden-
Württemberg

Rheinland-
Pfalz

Hessen

Nordrhein-
Westfalen

Niedersachsen

Bremen

Hamburg

Schleswig-
Holstein

Saarland

Seitdem ist daraus ein weltumspannendes Hilfswerk gewachsen, das für Kinder, Jugendliche und Familien in Not da ist.
Neben den SOS-Kinderdörfern entstand über die Jahre ein umfassendes und den lokalen Bedürfnissen angepasstes
Netzwerk von Angeboten der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe. Ein Grundprinzip aller SOS-Einrichtungen ist der Aufbau
von Vertrauen und verlässlichen Beziehungen.

Bei allen Angeboten steht das Kind im Mittelpunkt und die Überzeugung, dass jedes Kind eine Familie braucht – am bes-
ten die leibliche. Deshalb haben wir unsere Angebote im präventiven Bereich ausgebaut, um Probleme frühzeitig zu er-
kennen und zu lösen. Durch unser langfristig angelegtes Engagement wollen wir die Situation junger Menschen nachhaltig
verbessern – in Deutschland und weltweit.

Auch in Deutschland hilft SOS-Kinderdorf
Kindern und Jugendlichen, die unter Mangel
und Vernachlässigung leiden. Sie finden ein
neues Zuhause in einem der SOS-Kinder-
dörfer oder professionelle Unterstützung
durch die verschiedenen weiteren Angebote. 

Neben den SOS-Kinderdörfern gibt es 
unter anderem SOS-Jugendhilfeeinrich-
tungen sowie für bedürftige Familien aus 
der Nachbarschaft SOS-Beratungs- und
Mütterzentren. SOS-Ausbildungs- und 
Beschäftigungszentren für sozial benach-
teiligte Jugendliche sowie drei Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung runden
unser Angebot ab.

... und im Inland. 

Rund

40
SOS-Einrichtungen

in Deutschland.

Über

2.000
Kinder und 

Jugendliche 
wurden in rund 

100
Kinderdorffamilien

und anderen Vollzeit-
wohnmöglichkeiten 

betreut.

In über 

12.000
Fällen

hat SOS-Kinderdorf 
junge Menschen 

und Familien 
ambulant und 

durch Beratung 
unterstützt.

Die offenen 
Angebote 

wurden über  

1,5 Mio.
Mal genutzt.
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Das sagen SOS-Kinderdorfkinder 
über „ihre“ Paten

Es ist ein tolles 
Gefühl, dass sich 

Menschen aus einem 
anderen Land für 

uns einsetzen!“
Eno, Äthiopien

„Ich bin glücklich, an der Hochschule 
studieren zu können. Dank der Unter-

stützung durch Paten fühle ich mich
jeden Tag aufs Neue gesegnet.“

Iris Yolanda, Argentinien

„Ich bin wahnsinnig dankbar für die Unterstützung
meiner Paten. Später möchte ich mich auch selbst 

sozial engagieren oder in einer sozialen Einrichtung
arbeiten. Außerdem habe ich mir vorgenommen, 

auch selbst mal eine SOS-Patenschaft für ein hilfs-
bedürftiges Kind zu übernehmen.“

Elisabeth, Bulgarien

„

“
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Ich wollte gerne dauerhaft vor meiner 
eigenen Haustüre helfen. Ich wohne in der Nähe eines
SOS-Kinderdorfes und konnte mich direkt vor Ort um-
sehen. Das hat mich hundertprozentig von der Arbeit
von SOS-Kinderdorf überzeugt!“
Heike Kast, Dorfpatin Deutschland

„Wenn es einem gut geht, soll man einen Teil abgeben.
Mit einer Dorfpatenschaft gezielt eine Einrichtung 
in einer Region zu unterstützen, mit der ich mich ver-
bunden fühle, ist eine wunderbare Ergänzung zu 
unserer SOS-Kindpatenschaft.“ 
Familie Bohnsteen, Dorfpaten Afrika

„Der Moment, als wir die ersten Fotos und Patenbriefe 
unserer Patenkinder erhalten haben, hat uns sehr 
berührt und macht uns bis heute glücklich. Es ist uns
ein großes Anliegen, unsere Patenkinder so lange wie
möglich zu unterstützen. Denn was macht man hier 
in Deutschland mit dem Geld? Einmal Essen gehen,
eine neue Handtasche kaufen ... Dabei ist es möglich,
damit ein Kind zu unterstützen und ihm die Möglichkeit
zu geben, in Geborgenheit aufzuwachsen und eine 
Ausbildung zu bekommen. Ist das nicht unbezahlbar?“
Wiebke Würdig, Kindpatin Afrika

Das sagen Paten 
über ihre SOS-Patenschaft

„

“



Warum sind 
Patenschaften 

wichtig?

Was ist das Besondere 
an Patenschaften?

Was kostet eine 
Patenschaft?

Kann ich eine Paten-
schaft auch verschenken?

Wie lange läuft 
eine Patenschaft?

Sind Patenbeiträge 
steuerlich absetzbar?

Was kommt von 
meinen Beiträgen 

vor Ort an?

Ohne die Hilfe von treuen Freunden wäre die Arbeit von SOS-Kinderdorf nicht in diesem
Umfang und dieser Qualität möglich. Um unseren Schützlingen langfristig ein Zuhause
sowie eine Schul- und Berufsausbildung geben zu können, sind wir vor allem auf stetige
Unterstützung angewiesen. Paten helfen mit ihren regelmäßigen Beiträgen dabei, unser
Engagement für Kinder fortzusetzen und auszubauen.

Eine Patenschaft ist eine besonders nachhaltige und persönliche Form der Unterstüt-
zung. Als SOS-Pate wissen Sie genau, wohin Ihre Hilfe geht. Sie verändern nicht nur 
das Leben eines Patenkindes bzw. aller Schützlinge Ihres Patendorfes zum Positiven,
sondern helfen auch der Region in ihrer Entwicklung. Und eine Patenschaft gibt Ihrer
Hilfe ein Gesicht. Denn über regelmäßige Berichte erleben Sie, was Ihre Unterstützung
bewirkt. Auch als Besucher sind Sie herzlich willkommen!

Der monatliche Mindestbeitrag für eine SOS-Patenschaft liegt bei 31 €, das entspricht
etwa 1 € pro Tag. Mit Ihrem Beitrag tragen Sie u.a. zum Unterhalt und Ausbau Ihrer 
Pateneinrichtung und der angeschlossenen Projekte bei. 

Ja, damit schenken Sie sogar dreifach Freude. Einem lieben Menschen, sich selbst, 
und einem Patenkind bzw. -dorf.

Eine Patenschaft ist eine freiwillige Spende und Sie helfen, solange Sie möchten. Die
Dauer einer Patenschaft ist zeitlich nicht festgelegt, Sie können sie jederzeit ohne An-
gabe von Gründen und ohne Kündigungsfrist beenden. Unsererseits läuft eine Kind-
patenschaft so lange, wie das Kind in unserer Obhut ist. 

Ja, Patenbeiträge sind Spenden und SOS-Kinderdorf ist vom Staat als förderungswürdig
anerkannt. Die Zuwendungsbestätigung für Ihre Patenbeiträge erhalten Sie automatisch
von uns immer im Februar eines jeden Jahres für das Vorjahr. 

Patenbeiträge sind zweckgebundene Spenden für Ihre jeweilige Patenschaft, 
d.h. Ihr Beitrag wird für das entsprechende SOS-Kinderdorf und seine Zusatz-
einrichtungen, wie z.B. den Kindergarten, verwendet. Bei Auslandspaten-
schaften behalten wir für die Betreuung und anfallenden Bankgebühren zehn 
Prozent vom Patenbeitrag ein. Für das Inland werden die Verwaltungskosten 
jährlich berechnet. Die aktuellsten Daten finden Sie unter www.sos-kinderdorf.de.

?

!
10

Fragen und Antworten zu SOS-Patenschaften
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„Alles Gute auf der Welt geschieht nur,
wenn jemand mehr tut, als er muss.“

Hermann Gmeiner



Datenschutz – Ihre Daten

Wenn Sie eine Patenschaft abschließen, werden folgende
Daten von Ihnen bei uns zu Informations- und Werbe-
zwecken gespeichert und verarbeitet: Name, Adresse und 
ggf. E-Mail sowie Konto- und Zahlungsdaten. Außerdem
noch die Information, für welches Kind oder Dorf Sie
eine Patenschaft übernehmen. Wir nehmen den
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr
ernst und behandeln sie vertraulich und
gemäß der gesetzlichen Datenschutzvor-
schriften. Ihre Daten werden ausschließ-
lich von uns und beauftragten Dienst-
leistern genutzt, mit denen wir daten-
schutzrechtliche geschlossen haben.
Darüber hinaus geben wir keinerlei
Daten an Dritte weiter.

Ihre o.g. Daten sind für die zuständigen
Mitarbeiter bei SOS-Kinderdorf e.V. ein-
sehbar. Bei einer Auslandspatenschaft sind
bei unserem Dachverband SOS-Kinderdorf
International, Name, Adresse und ggf. E-Mail
einsehbar. Name, Adresse sowie ggf. E-Mail wer-
den zudem von Ihrer zuständigen Pateneinrichtung im
In- oder Ausland für den Versand der Pateninfobriefe genutzt.

Datenschutz – die Daten der Kinder

Wir tragen eine hohe Verantwortung für die Kinder in unserer
Obhut und halten uns selbstverständlich auch hier an die 
Datenschutzbestimmungen und die UN-Kinderrechtskon-

vention. Die Würde der Kinder, insbeson-
dere das berechtigte Interesse, nicht

öffentlich zur Schau gestellt zu
werden, hat einen hohen 

Stellenwert für uns. Infor-
mationen der Patenkinder
sowie Fotos sind bitte
vertraulich zu behandeln
und dürfen nicht in 
sozialen Netzwerken
oder anderweitig ver-
öffentlicht werden.

Transparenz und Kontrolle
Der SOS-Kinderdorf e.V. ist für die nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Spenden 
mit dem DZI-Spendensiegel ausgezeichnet. Zudem prüft eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel regelmäßig sowohl im In- als auch im Ausland.

Transparenz & Datenschutz

12
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60% der ehemaligen
Kinderdorfkinder haben
eine Schulausbildung 
erhalten und Fähig-
keiten erlernt, die ihnen
Zugang zum Arbeits-
markt ermöglichen, 
um ein eigenständiges
Leben zu führen.

90% der ehemaligen 
Kinderdorfkinder haben 
eine angemessene Un-
terkunft, ausreichend
Nahrung und eine
Grundgesundheits-
versorgung.

80% der ehemaligen
Kinderdorfkinder führen
ein glückliches Leben.
Sie fühlen sich sozial 
integriert, gerecht 
behandelt und sind
emotional ausgeglichen. 

Das bewirkt Ihre Patenschaft
Sie schenken eine glückliche Kindheit, 
die sich auf ein ganzes Leben auswirkt!

Die Fürsorge, die ehe-
malige SOS-Kinderdorf-
kinder erfahren haben,
geben sie selbst weiter.
90 % sind fürsorgliche 
Eltern und durchbrechen
den Kreislauf von Ver-
nachlässigung und Tren-
nung.

Bildung und 
Lebensunterhalt

Lebens-
notwendiges

ZufriedenheitFamilie

90%
geht es gut

60% 90% 80%
geht es gut geht es gut geht es gut

Lamin, der in einem SOS-Kinder-

dorf in Guinea aufgewachsen ist,

kümmert sich mit seiner Frau lie-

bevoll um seinen kleinen Sohn.

Dominga, die bei SOS in Panama 
groß wurde, arbeitet inzwischen 
erfolgreich als Architektin. 

Mateo, früher zuhause in einem 
SOS-Kinderdorf in Kolumbien, hat mit
seiner Familie eine neue Wohnung 
bezogen. Tumi, aufgewachsen bei SOS in 

Lesotho, engagiert sich heute ehren-

amtlich für Straßenkinder und liebt

Musik. 
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Telefonisch unter 089 12 60 61 62 
Mo. - Do. von 9:00 - 15:30 Uhr

und Fr. von 9:00 - 13:00 Uhr

Per E-Mail unter 
paten@sos-kinderdorf.de

Weitere Informationen auch unter 
www.sos-kinderdorf.de 

Haben Sie noch Fragen? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!



Jetzt SOS-Pate werden und Glück schenken!
Bitte ausfüllen und gefaltet in einem frankierten Kuvert an SOS-Kinderdorf senden. Danke!

Ja, ich helfe Kindern nachhaltig!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name Vorname

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Straße und Hausnummer PLZ und Ort                                                       Telefon (optional)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Geburtsdatum (optional) E-Mail (optional)                                                 Interessentennummer (s. PS im Anschreiben)

❑ SOS-Kinderdorf darf mich per Telefon kontaktieren*
❑ SOS-Kinderdorf darf mich per E-Mail kontaktieren* * Diese Zustimmung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen widerrufen werden

❑  ein SOS-Kinderdorf 
    in Deutschland
     ❑  wo es am nötigsten ist
     ❑  meinem Wohnort 
         am nächsten gelegen 
             Aus datenschutzrechtlichen 
             Gründen sind Kindpatenschaften 
             in Deutschland nicht möglich.

Ich werde SOS-Pate
❑  für ein SOS-Kinderdorf-Kind im Ausland
❑  für ein SOS-Kinderdorf im Ausland
     ❑  wo es am nötigsten ist
     ❑  in Afrika     
     ❑   in Lateinamerika
     ❑  in Asien 

Ich zahle meinen Beitrag per:
❑  Dauerauftrag Zahlungsrhythmus frei wählbar. Sie erhalten von uns die entsprechende Bankverbindung mit Ihren Patenunterlagen.

❑  SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000002363 / Mandatsreferenznummer: (wird nachgereicht)
Ich ermächtige den SOS-Kinderdorf e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem
SOS-Kinderdorf e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Hinweis zur Abbuchung: Wir ziehen jeweils am Monatsanfang oder zur Monatsmitte ein. Ihr SEPA-Mandat wird zum nächstmöglichen Termin ausgeführt. Ihre Man-
datsreferenznummer erhalten Sie gesondert von uns per Post („Prenotification“). Die Frist für die Vorabinformation der SEPA-Lastschrift wird auf einen Tag verkürzt.

Datenschutzhinweis, Werbewiderspruch: Ihre Angaben speichern wir zur Bearbeitung Ihrer Anmeldung intern ab und nutzen sie auch zu Informations- und Werbezwecken.
Sie können jederzeit Auskunft über Ihre von uns gespeicherten Daten erhalten und von Ihrem Recht auf Berichtigung falscher Daten sowie der Sperrung oder Löschung
Gebrauch machen, sofern keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht entgegensteht. Der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten zu Werbe- und Informations-
zwecken können Sie jederzeit widersprechen (Kontakt: info@sos-kinderdorf.de oder Telefon 089 12606-0). Weitere Informationen zum Datenschutz sowie die Kontaktdaten
unseres Datenschutzbeauftragten erhalten Sie unter http://www.sos-kinderdorf.de/datenschutz oder auf Anfrage per Post.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name Kontoinhaber/in, Vorname

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name der Bank IBAN 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  € /Monat (mind. 31€).   ❑ monatl.    ❑ ¼-jährl.    ❑ ½-jährl.    ❑ jährl.    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Betrag Zahlungsrhythmus                                                  ab Datum

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort / Datum / Unterschrift Kontoinhaber/in
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SOS-Kinderdorf e.V.

Patenteam

Renatastraße 77

80639 München

SOS-Kinderdorf e.V.

Renatastraße 77
80639 München
Telefon: 089 12 60 61 60
Telefax: 089 12 60 64 04
www.sos-kinderdorf.de

„Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, 

wenn man es teilt.“ 
Albert Schweitzer

Fotos / Illustrationen: M. Bradley, F. Espinoza, J. Fuhr, M. Geuter, K. Ilievska, C. Ladavicius, J. Lugtigheid, A. Kaiser, 
K. Maens, N.Ruud, M. Vogel, SOS-Archiv, iStock/wundervisuals.
Namen und Abbildungen können aus persönlichkeitsrechtlichen Gründen verändert worden sein. 
© SOS-Kinderdorf e.V. 2020 / Art.-Nr.: pi_02_20

„Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, 

wenn man es teilt.“ 
Albert Schweitzer




